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Liebe Eltern, 

am Ende dieser Woche beginnen die Frühjahrsferien. Ich habe mit diesem Brief gezögert, 

weil ich gehofft hatte, Ihnen eine klare Auskunft geben zu können, wie die Schule nach 

den Ferien weitergeht. Leider steht dies aber noch nicht fest. Es ist nicht auszuschließen, 

dass in den nächsten Tagen noch eine Festlegung seitens der Behörde für Schule und 

Berufsbildung erfolgt. Für wahrscheinlich halte ich dies aber nicht, zumal das nächste 

Treffen der Ministerpräsidenten mit der Bundeskanzlerin erst am 03.03.2021 stattfindet, 

in dem es um die weiteren Corona-Maßnahmen gehen soll. So müssen wir uns also auf 

verschiedene denkbare Szenarien einstellen. 

Es könnte sein, dass… 

 wir mit regulärem Präsenzunterricht starten. 

 wir mit dem sogenannten Wechselunterricht beginnen. Dann hat Ihr Kind in der 

einen Woche Schulunterricht in einer Halbklasse und in der anderen 

Fernunterricht zu Hause. Hierfür haben wir vorsorglich die Gruppen eingeteilt. 

Dabei haben wir darauf geachtet, dass die Geschwisterkinder jeweils in derselben 

Woche in der Schule sind. Auch für eventuelle Notbetreuungsgruppen fragen die 

Lerngruppenleitungen derzeit den Bedarf ab. 

 die jetzige Schulschließung fortgeführt wird. Diese Variante ist weniger 

wahrscheinlich als die beiden erstgenannten. Ganz ausschließen kann man sie 

aber sicher nicht, wenn die Infektionszahlen vor dem Hintergrund der Verbreitung 

der sogenannten Mutanten ansteigen. 

Sollten nach den Ferien weiterhin Betreuungsangebote erforderlich sein, bitte ich Sie 

diese wirklich nur dann in Anspruch zu nehmen, wenn Sie unbedingt darauf angewiesen 

sind. Zu hohe Betreuungszahlen führen dazu, dass die Bemühungen um eine Absenkung 

der Infektionszahlen ins Leere laufen. Dies gilt auch für die Notbetreuung im 

Wechselmodell. 

Ich weise darauf hin, dass das aufgrund der Pandemie ausgeweitete Kinderkrankengeld 

auch für Betreuung in den Ferien beantragt werden kann. 

Auf jeden Fall haben wir die geplante Ganztagskonferenz im Anschluss an die 

Frühjahrsferien abgesagt, so dass ein Unterrichtsstart ggf. ohne Verzögerung erfolgen 

kann. 
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Wir gehen davon aus, dass wir Sie in den Ferien noch einmal per E-Mail über den 

Schulstart informieren. Auch auf der Homepage können Sie dann nachlesen, wie es am 

15.03.2021 weitergeht. 

Dies ist der 33. Elternbrief, den ich Ihnen seit  Beginn der Corona-Pandemie und zu 

diesem Thema schreibe. Nie hätte ich gedacht, dass dieses Virus unser Schulleben so 

weitgehend und so lange beeinträchtigt. Ich muss zugeben, dass ich inzwischen mitunter 

schlicht sprachlos bin. Gerne würde ich Ihnen ein Datum nennen können, an dem wir 

wieder zur Normalität zurückkehren können. Unsere Geduld und unsere Kraft werden 

aufs Neue auf die Probe gestellt. Ich kann Ihnen nur weiterhin meine Hochachtung 

aussprechen für das, was Sie in dieser Zeit leisten, und Ihnen wünschen, dass es Ihnen 

gelingt, Ihren Kindern in dieser schwierigen Zeit die nötige Sicherheit und Unterstützung 

zu geben. 

Dabei ist mir völlig klar, dass die Belastungen, die dabei zu schultern sind, durchaus 

ungleich verteilt sind. Während einige diese Krise ganz gut verkraften und meistern 

können, wirtschaftlich, zeitlich, seelisch…, sind andere extrem betroffen und angespannt. 

Scheuen Sie sich nicht, auftretende Schwierigkeiten anzumelden, bei den 

Lerngruppenleitungen, dem Elternrat und auch bei uns in der Schulleitung. Sicher sind 

unsere Möglichkeiten begrenzt. Ich weiß aber auch, dass es in unserer 

Schulgemeinschaft eine große Hilfsbereitschaft und Solidarität gibt. 

Ich hoffe, dass auch Ihnen die bevorstehenden Ferien etwas Erholung ermöglichen. 

Mit herzlichen Grüßen 

 

 

(Schulleiter) 


